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AbenöclUsgcrve . JeNMg Me«
Krpeditton :

mgenthum und Berla»
K. Dhiergarte «.

Verantwortlich
de« Politisch« ,

trnden und lokal« Theil
Albert Herzog ,

für den Slnzeizen-Thell
A . RiuderOpacher,

sLmmtlich in Karlsruhe.

Slotatiousdruek.

Zirkel und Lammstratze Eckt
pichst Kaiserstr . u. Marktpl .

Krief-u -Lelegramm-Sdreff«
/ badischePrefle "

»Karlsruhe.

» ez«s:
I « Verlage abgeboli:

SO Pfg . monatlich,
« t ins Hau» geliefert:

ljertÄjShrlich: M . 1 .80 .
UuSwSrtS durch die Post
hqvgrn ebne Zustellgebührr

Sit. 1.50 .
Frei ins Haus bei täglich

2« altg . Zustellung M. 2-—*

Einzelne Nummer» 5 Pf.
Doppelnummern 10 Pf.

- « »eigen :
Di« Petitzeile * 0 Pfg .,

die Rrklamezcile SO Pfg .

Heiierak-Anzeiger der Westdenzstadt Karlsrrche und des Kroßy. Waden.'
Uuabhängige und gelefenste Tageszeitung in Karlsruhe.

^ »!Vaa «U * Wöchentlich 2 Nrn . „Karlsruher Uuterhnltimgsblatt ". monatlich 2Nrn . „Courier , Anzeiger für Laudwtrthiischast , Garten», Obst- und Weinbau, monatlich mehrere „Verloosungslisten", jährlich 1 Wandkalender,. . - ' » ■■-- ' - 1 Sommer - und 1 Winter -Fahrplanbnch . sowie viele sonstige Beilagen.
Täglich 12 bis 32 Seiten. Weitaus größte Abonnrntrnzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen .

Notariell fegt , - nfkag»
vom 9. Mär» 1900:

27, « 52GA
I » Karlsruhe und Um¬

gebung über

15 OOO
Adonnentra .

« r. 176. Post.Ze>tungSl:str 849. Karlsruhe, Mittwoch de» 1. August 1900 . relephon -Rr. so. 16 . Jahrgang .

* Zum Tode des Herzogs von Zachsen-Loburg
, und Gotha.

Der gestern Abend so unerwartet schnell dahingeschiedene
Herzog Alfred von Sachsen-Coburg und Gotha hat sich in
Deutschland nie so recht heimisch gefühlt, wenn er auch seinen
Pflichten gegen Land und Reich nach Kräften nachzukommen sich
bemühte. Frühzeitig hatte sich der Verstorbene der Pflege der
Musik gewidmet und manche Kompositionen stammen von seiner
Hand. Sein einziger Sohn, Erbprinz Alfred , starb kurz nach¬dem der Herzog die Feier seiner Silberhochzeit begangen, an
welcher der Prinz noch Theil genommen , 24 Jahre alt, am
6. Februar 1899 in Meran , wo er vergebens Heilung von seinemSüden gesucht.

Es rief damals , wie erinnerlich , nicht wenig Verdruß in
Deutschland hervor, zu sehen, wie darauf die Thronfolge in den
Hcrzogthümern bei den Prinzen des englischen Kömgshofes sozu¬
sagen weiter feilgeboten wurde. Hatte in Deutschland s. Zt . das
Berständnißdafür gefehlt , daß Herzog Alfred nach Uebernahme der
Regierung des Herzogthums als deutscher Bundesfürst noch um
seinen Antheil an der Apanage der englischen Prinzen das eng¬
lische Unterhaus heftig diskutiren ließ , so war mit der neuen
Thronfolger-Frage neuer Anlaß zum Mißmuth gegeben . Denn
der Herzog von Connaught , der zuerst für sich und seine Nach -
solgeschast die Thronfolge in Koburg-Gotha angenommen, besann
sich nachher eines — Anderen und aufs Neue wurde unter den
englischen Prinzen „ein deutscher Bundesfürst gesucht" .

Nach dem Tode des Herzog Ernst war bekanntlich die Thron¬
folge in Koburg - Gotha aus die Nachkommen des PrinzenAlbert von Koburg und Gotha gefallen , der als Prinz¬
gemahl der Königin Viktoria von England das
Thronfolaerrecht in Deutschland an seine Söhne vererbt
hatte. Diese Söhne aber waren 1 . der Prinz von Wales ,der als zukünftiger König von England nicht zugleich deutscher
Bundesfürst sein konnte . 2. Prinz Alfred, Herzog von Edinburg ,der gestern verstorbene Herzog von Sachsen - Knbnrg - Gotha,3. Prinz Arthur, Herzog von Connaught , der nachträglich die
sächsische Thronfolge abgelehnt. Dann war aber auch ein vierter
Sohn vorhanden gewesen, Prinz Leopold, Herzog von Albanh .
Dieser aber war schon am 28 . März 1884
gestorben, mit Hinterlassung einer Wittwe , geborene Prinzessinvon Waldeck und zwei Kindern, der Prinzessin Alice und des
Prinzen Carl Eduard , dem auch der väterliche Titel eines
Herzogs von Albany zustand. Auf diesen Herzog von Albany ,der, geboren am 19 . Juli 1884, damals noch nicht 15 Jahre
zählte , richteten sich Nunmehr die Blicke der englischen
Prinzen und ihn bestimmten sie dazu , fürderhin sich zum
deutschen Bundesfürsten vorzubereiten. Nicht wie ursprünglich
beschlossen der heute 17jährige Arthur von Connaught — wie
auch heute Mittag irrthümlich angegeben war — sondern der
16jährige Carl Eduard von Albany ist demnach mit dem
gestern erfolgten Hinscheiden seines Oheims Herzog von
Sachsen - Coburg - Gotha geworden .

Zu der Mutter des noch minderjährigen Fürsten — für den
bis zu seiner Großjährigkeit nach dem im Vorjahr erlassenen
koburg-gothaischen Gesetz der Erbprinz von Hohenlohe -
Langenburg als einer der Schwiegersöhne des Herzogs Alfreddie Vormundschaft und Regentschaft führen wird — wird
man das Vertrauen haben dürfen, daß sie als deutsche Prin
zessin den jungen Herzog, in dessen Adern von Großvaters und
Musters Seite her deutsches Blut fließt, auch in deutschen Anschau¬
ungen erziehen wird . Bei dem Aufenthalt von Mutter und Sohnt» verschiedenen deutschen Hauptstädten ward denn auch schon
begonnen, in ihm den Grund deutscher Bildung zu legen . Denndas deutsche Volk darf es wohl verlangen, daß die Fürsten , denenes Gehorsam gelobt, nicht minder deutsch fühlen und denken , als
es selbst .

_ Badische Chronik .*t * Bühl , 31. Juli . Die evangelische Gemeinde Bühl feiertea» 28. und 29. d. Mts. ihr Mjähriges Bestehen.*s * Lauteubach i. Renchthal, 30 . Juli . Die beiden Distanz -
Faßroller Fr . Enzmann und I . Trebsche, welche am 14. Juni Wien
fließen und in 60 Tagen in Paris erntreffen muffen , kamen am27. d. Mts. hier durch. Sr« rollen ein Faß im Gewicht von 360
Kg . und 700 Liter Inhalt vor sich her. Die beiden Faßroller waren
sonnenverbrannt , aber munter, sie schritten , hüben u . drüben drehendwacker von dannen. Nachfolgend kam d«r Kartenoerkäuftr , der
Ansichtspostkarten der beiden Fahroller mit dem von ihnen gerolltenKch verkaufte.* Gütenbach (A . Triberg) , 29. Jrtli . Gestern Morgen etwa
Um Z Uhr stürzte ein wandernder Handwerksbursche, der mit nochiinem Kollegen an der Straße zwischen Gütenbach und dem Sternen
Dbersimonswald) sein Nachtquartier aufgeschlagen chatte , über«nen ca . 10 Meter hohen Felsen hinunter und zog sich ziemlichRwere, aber nicht lebensgefährliche Verletzung «» zu . Der Hand-«nksbursche , Former Robert Paul Wendland von Chemnitz , wurde,
Nachdem er mit großer Mühe und unter Zuhilfenahme von Seilen
nach der Straße hersusgcholt worden war , dsm Bürgermeisteramt
vbAstmonSwsld zugeführt . Der Absturz geschah auf letztgenannter
Gemarkung , trotzdem wurde der Kollege des Verletzten , als er in der

Nähe des Sternens Lmte um Hilfe anging , von diesen ab» und zur >
Herbeiholung von Hilft nach «Gütenbach gewiesen. I* Neustadt i. Tchtv ., 30. Juli . Herr Minister Eiftnlckhr istim Gasthof zum „Adler-Post " eingetroffen, um sich einige Zeit zurErholung in der kräftigenden Luft unseres Schwarzwaldes auf¬zuhalten.

* Dittishansem (A. Neustadt i. Schw.) . 30. Juli . Durch
Blitzschlag wurde das Arvwesen des Landwirths Jcch. Wehmger
eingcäschert.* Freiburg, 30. Juli . Am Samstag gegen 6 Uhr verübte ein
lediger Maurer in der Markgrafenstrahe (Stadttheil Haslach) einen
Selbstmordversuch , indem er sich mit einer Scheere zwei Stiche indie rechte Halsseite beibrachte. Er wurde schwer, doch nach Aus¬
sage des Arztes nicht lebensgefährlich verletzt in die Klinik ver¬
bracht. Das Motiv zu der Thai soll der Brsg. Ztg. zufolge sein ,daß die Geliebte des Selbstmordkandidaten demselben den Laufpaß
wegen seines leichtsinnigen Lebenswandels gegeben hat.* Breisach, 28. Juli . Auf dem Lilienhof. Gemeinde Jhringen,ereignete sich ein trauriger Vorfall . Das acht Jahre alte Töchter -
chrn eines dort wohnenden Taglöhners wollte dem Feuer , welchesihre Schwester zur Bereitung des Mittagessens ausgemacht hatte ,ater nicht recht brennm wollte , nachhelfen, Und schüttete aus einerKanne Petroleum -nach , wobei letztere explodirte und die Kleiderdes Kindes Feuer fingen und dasselbe trotz der sofort herbeigeetltenHilft derart schwere Brandwunden erlitt , daß schon nach einigenStunden der Tod eintratt* Täckingen, 30. Juli . Auf dem hiesigen Bahnhof brachSamstag Abend in einem Waggon eines dort stehenden Güter -
zugrs, der Baumwollballen enthielt , plötzlich Feuer aus. Dak
Feuer, das wahrscheinlich durch Funken entstanden ist, wurde bald
gelöscht. Der Scheiden wird Ms 60 bis 60 Mark geschätzt . v

Badener in China .* Neustadt i. Schw. , 30. Juli . Don hier macht der Sohndes Herrn Werkmeister Wollner die Expedition nach China mit.* Löfflngen, 30. Juli . Auch Lösfingen stellt nach Chinaeinen Mann. ES ist dies Julius Fehrenbach , Bruder des Land¬
briefträgers Fehrenbach . Er dient im dritten Jahre beim 3. bad.
Dragonerretziment Nr. 22 in Mülhausen und wurde der 3. Esk.des 1. ostasiat . Reiterregiments zur Zeit in Potsdam zugetheilt.* Augge« , 31. Juli . Aus hiesigem Orte machen zwei Sol¬daten die Expedition nach China mit : der eine, ein junger Kauf¬mann, Namens Fritz Meier, dient« beim 3. Württemberg. Dragoner-Regiment in Geislingen, -der andere , ein junger ZimmerMann,Namens Steinbrunner , diente bei den 113ern in Freiburg .

Ans den Nachbarliiudern .* Aus der Schweiz, 29. Juli . Die Konferenz des Verbands
schweizerischer Bahnverwaltungen beschloß, vom 1 . Januar 1901 an den
Geltungsbereich der beliebten GenemlabonNemetttsauszudehnen auf dieBuradorf-Tbun -Bahn , die neue Linie Bern--Neuenburg -(direkt ) , die
Rhätischen Bahnen (sofern diese es wünschen) auf den -Genfersee, den
Neuenbutger- und Murtnersee, den Vierwaldstättersee und -den Unterseeund Rhein. Diese Ausdehnung -des Geltungsbereiches wirb erfolgen
gegen eine Erhöhung -der Taxen, und zwar bei den Generalabonnements3 . Klasse mit lötägiaer Gültigkeit von 30 auf 36 Fr . und bei den Jahres¬abonnements 8. Klaffe von 300 auf 336 Fr . Die Taxen für Billett 1.und 2. Klasse -werden ebenfalls entsprechend erhöht.

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 31. Juli .* Das 1. Bataillon des 4. Ostastatischen Infanterie-Regimentswird am 3 . August Morgens zwischen 6 und 7 Uhr, auf der Reise

nach Bremerhaven den hiesigen Bahnhof passieren .* Die Aufschrift der Feldpostsendnnge» betreffend hat die
kaiserliche Oberpostdirektion eine Bekanntmachung erlassen , worin
ersucht wird, die Aufschrift möglichst genau und ausführlich zumachen. Wie angebracht diese Mahnung ist, geht daraus hervor,daß nur etwa der vierte Theil der FeldpostftNdungen richtig und
vollständig aoressirt ist . Drei Viertel der Adressen der Sendungen
müssen also ergänzt werden. Die mangelahfte Aufschrift hat auchhäufig eine verspätete Bestellung im Gefolge . Schon bei demTransport nach China auf den 10 Lloyddampftrn sind häufig derStab des Regiments von den einzelnen Kompagnien getrennt. Ist
«z. B. nur das Regiment , nicht aber die Kompagnie angegeben , sowird vielleicht z . B. der Anschluß in Egypten vollständig versäumt ,und erst nach Wochen erreicht die Sendung den Empfänger in China .Zur genauen Aufschrift einer Feldpostftnd -ung gehört: Familien-^

name , Zuname, Dienstgrad im Truppentcheil (Regiment, Bataillon,Kompagnie , Schwadron, Batterie, Kolonne üsw.).$ Wiesbadener BolkSsänger. Das unter diesem Namen zu-
fammeNgetreient ausgezeichnete Solo-Quartett, konzertirt am 2. . 3. , 4.,6. August im Kolosseum . Die Herren , fämmtlich Mitglieder des Wies¬badener Hofiheaters,, haben es sich zur besonderen Aufgabe gemacht , durchkünstlerische Ausarbeitung das Volkslied zu heben, und kommen somit dem
Wunsch , welchen der Kaiser gelegentlich deS SängerftsteS in Kassel aus¬gesprochen hat , nach. Die sehr ihnen dieses gelungen, beweist der stürm¬ische Beifall, welcher den Herren bei jedem öffentlichen Auftreten zu Theilwird. IN der Thal hat selten ein Solo-Quartett eine derartige Snmmen-zusammensttllun-g auszuweisen , ^

die , vereint mit einem ungemein ftin -fllhligen Dotträg , die Zuhörer immer aufs Neu« zu fesseln weiß. Schonder Name d«S Tenoristen , HanS -Schuh , welchen die „Leipziger Musik¬zeitung" bereit? vor Jahren den ersten Liedetsangern an die Seilt stellte ,hat in oen weitesten Gesangskreisen einen guten Klang, und ein Besuch der
Konzerte der „Wiesbadener Volkssänger " ist daher allen ' Freunden des
deutschen Liedes bestens zu empfehlen.

)—( Frohsinn . Aus Anlaß der Einweihung seines neuen VereinS»lokalS im „ Palmengarten" -bereitete der Männergefangvertin „Frohsinn "
letzten Sonntag feinen Mitgliedern einen schönen und harmonisch ver¬laufenen Familienabend. Nach einer Begrüßungsrede des Herrn Vereins -Vorstands Schott trugen die Sänger -den Preischor: „Ein Kirchlein stehtim Blauen " vor , und im Anschluß hieran wurde alsdann dem verdienten
Vereiasdirigenten Herrn Max Beschle ein ansehnliches Geschenk überreicht.Manch' schöne Chöre , Quartette und Sologesänge wurden von den mit
prächtigen und geschulten Stimmen begabten Sängern geboten .O Eine« gute» Appetit entwickelte vorige Woche ein Gasteiner Wirthschast in der Zähringrrstraße. Infolge einer Wette ver¬
zehrte er innerhalb z-wei Stunden 26 Stück weichgesottene Gier mit
sammt der Schale und kurz darauf noch eine halbe Portion-Schinkenwurst. Ob der Vielfraß Verdauungsbeschwerden bekom-
uten , wird nicht angegeben.

. Gerichtszeitung . *
A Karlsruhe , 80. Juli . Tagesordnung der Ferienstrafkam «m«r 1 . Mittwoch, den 1. August , Vormittags 9 Uhr. 1 . HermannKoch aus Weil der Stadt , Lin« Koch geb. Trautwein aus -Weingarten undAlbert Bacher aus Backnang wegen Betrugs. 2 . Karl Haberer MSMannheim wegen Diebstahls. 6. Olga Winkler MS Freiburg wegenDiebstahls . 4. Josef Wick aus Grötzingen -wegen Beleidigung. 6. FranzScherer aus Rauenthof wegen Vergehens gegen Par . 117 -Abs. 2 R.-St .»G .-B. -6. Josef Kistner aus Baden wegen Diebstahls. 7. Karl ZSrr-giebel aus Kleinottwar wegen Betrugs . 8 . Otto Ball MS -Gaggenauwegen Vergehens gegen Par . 331 R . --St .--G .-B. 9. Karl Friedrich Haueraus Blankenloch wegen Sittlichkeitsverbrechens . 10. August Hecker vonHaubern wegen SittlichkektSverbrcchens.

Telearamme der „Bad . Presse".— Helgoland , 31. Juli . Der Kaiser nahm gestern Nach¬mittag den Vortrag des Grafen von Bülow entgegen , sowie de-Vertreters des Civilkabinets . Gegen Abend kehrte die „Hvhen-
zollern" nach Helgoland zurück . Morgen Vormittag begiebt
sich der Kaiser nach B r e m e r h a v e n.

-- Stuttgart , 31. Juli . Der Professor an der technischenHochschule Z e m b a ist 66 Jahre alt g e st o r b e n.
hd Brüssel , 31 . Juli . Die englische Postverwaltungverbot die Anwendung der drahtlosenTelegraphie

auf den Postdampfern zwischen Dover , Ostende und Calais, deren
Einführung kürzlich seitens Belgiens beschlossen worden war.Das Verbot ist hier unverständlich .

Ettglaud und Trausdaat .--- London. 90. Juli. Von hier aus wird auch der „Köln .
Ztg . " bestätigt , daß nach Depeschen verschiedener Blätter aus Prä -
toria der neueste Worstotz Moöerts', soweit er dt« Avfa «g»«iAothas bezweckte , »orlänfig sehkgeschlagen zu sein scheint.Der B u r e n f ü h r e r r u t r a n n nach einer vorgestrigen „Stan¬
dard "-Meldung ans Prätorja ostwärts von Middelbnrg. Seine
Truppen zer st reuten sich über düs Gilände. 'Hunderte
sollen- schu-hlos mit blutenden Füßen, in Lumpen , hungernd nachNorden wattdrrn. Die br i t i s ch e K o I o n n i büßte auf dem
Marsche nach Middelburg 3Ö0 Ochsen und 120 Maulihiere
ein . Dir B a h n v e rb i n d u n g mit -dem kampflos besetztenM l d d e l b u r g ist o f f e n , sechs Watz« mit Lebensmitteln trafen
dort ein . Piet de Wet gerieth mit seinem Stab« rn Hunters
Gefangenschaft , doch entkamen wiederum
die Geschütze wie die Wagenkolonne . Es gelangden Buren durch das bergig« Gelände nach einer Stellungam B a a -l d u r ch z u b r e ch e n , wo sie sich anschicken, stand -
z u h a l t e n. Man macht sich hier um General Bctden -
Pc -well einige Sorge, der in Rustrnburg eittgs -
schlossen sein soll . Oberst H i ck m a n , der zu seinem Entsatzonrückte, wurde vom Feinde z urückgewoksen .

— London, 31. Juli . „Daily Telegraph" meldet dom 89. ds.aus Lourenzo Marques : Der t U s s i s ch e M i l i t 8 rrÄ t t a ch c e beider B u r e n-A r m e e . G u r k o w. ist vom Kaiser von Rußland z u-rückberufen -worden und hier eingttroffm.
— London, 30. Juli. In hiesigen militärischen Kreisen läuftder „Köln. Z ." zufolge , die ÄNgtoi Uw, Lord K i t ch « n e r sei für denOberbefehl i n I n d i e n -ln Aussicht genommen . General P a l-mer der zeitweilige dortige Kommandeur werde -demnächst ein chine¬sisches KömMandS echaltrn .

~ -

* Die Vorgänge in China.
OaS Schicksal der Europäer ln Peking .

---- London, 31 . Jüli . Die Admiralität nchiekt durchKontrtadmiral Brüte Wer Chemulpo folgendes Delegrummdes Pekinger Gesandte» Macdonald :
„Die englischeGrsandtschäftin Prking wurde vom2 0. Juntbislö . Juli von ülltn Setten durch chinesischeTruppen durch Gchvehr - und Artillerieftuer vngr -

griffen . Seit dem 18 . Juli herrscht Waffenstikl -
siand , doch ist eine strenge Absperkungsltnte durch
chinesische Truppen gezogen und die chinesischen BaIri -

m



Sette A Badische Presse. Nr. 176.laben sind dicht bei den unsrigen . Alle
grauen und Kinder sind in der Gesandtschaft . Bis jetzt
wurden 2Personen getötet , darunter ein Kapi¬tän . Ebenso liegen 2 Personen im Hospital . Alle Uebrigen mit
Ausnahme von David Flyshant und Warrrn sind bei guter Ge¬
sundheit ."

— London , 31. Juli . Der chinesische Ge s and i «" amhiesigen Hofe thcilte der „Times " mit, daß er eine D ep csche erhaltenhabe, welche besagt, L i-H u n g-T schanz habe rm Verein mit denanderen Bizekönigen und den Gouverneuren eine Peti¬tion an den Thron gerichtet , worin dringend gerathenwird, die auswärtigen B ertretersofortunierEs -tort « nach Tientsin zu bringen oder ihnen die Erlaubniß*!l «rtheilen, ungehindert mit ihren Regierungen ver¬ehren zu dürfe«. Die kaiserliche Zustimmung wird den Gesandtenmitgetheilt, sobald sie erlangt ist.

f

Zur Ermordung des Aönigs von Italien .Die Vorgänge beim Attentat .
bck 3$ant , 31. Juli . lieber den König smord in Monzaerhält die „Frkf. Ztg." noch folgende Privatnieldungen: KönigHumbert war am Samstag Nachmittag in Begleitnng desGenerals Ponzio Voglia und einiger Würdenträger ans-

gefahre», um den Turnübungen und der Preisvertheilungdes Monzaer Turnveveins „Fortie Liberi " beizuwohueu. Er warvor der Mittelloge der Tribüne abgestiegen, auf der sich viele Zu¬schauer befanden. Das zahlreiche Publikum wurde nicht müde, dem
König zuzujubeln und dieser lüstete dankend und grüßend seinen
Cylinder . Der König war bester Laune . Nach den Uebungen fanddie Preisvertheilung statt. Der König gab den mit den erstenPreisen , den beiden vom König gestifteten goldenen Medaillen . Aus¬
gezeichneten die Hand.

Zusammen mit dem General Ponzio-Voglia und einem anderenGeneral betrat er dann den Wagen. In diesem Augenblick wurdedas Attentat auf ihn verübt .
— Monza , 31. Juli , lieber die Ereignisse am Abenddes Attentats wird noch «weiter gemeldet : Als der K ö n i gden Platz des W e 1 t t u r n e u s verließ , spielte die Musik denKönigsmarsch . Es ertönten Hochrufe auf den König.Dieser stand aufrecht im Wagen und « r w i d e r t e die G r ü ß eder Menge, als der Mörder von der rechten Seite desWagens sich näherte und aus a l l e r n ä ch st e r N ä h e dieRevolverschüsse auf dm König abfeuerte . Der König sankin die Kissen zurück, während der Kutscher die Pferde antrieb. DerWagen jagte wie der Wind zum Schlosse. Das Ganze war dasWerk eines Augenblicks. Der K ö n i g , der sehr bleich war undstöhnte , verschied in dom Augenblick, als der Wag en amSchloß an langte . Man legte den König auf ein Polster imParterregeschoß des Schlosses . Die' Königin , die wäh¬rend dessen eintrat stieß einen S ch r e i aus und fragte tief er¬schüttert , ob der König ermordet sei. Man veranlaßte sie,hinauszugehen. MS sie die Trauerkunde vernahm, hot sie ein Bildder Verzweiflung. Inzwischen hatte die B o l k s m e n g e sich aufden Mörder gestürzt , der den Revolver von sich warf ,und bedrohte denselben mit dem Tode. Mit großer Mühe gelang esder Polizei , den Mörder vor der Wuth des Volkes zu schützen .

WeitereDerhaftungen wurden vovgenommen .— Monza , 31. Juli . Heber die Vorgänge bei bei : E r¬
mordung des Königs werdm folgende Einzelheiten bekannt : Als der
König verwundet war , sagte er : „Es ist nichts ." — DerWagen legte die Entfernung zwischen dem Hause der gymnastischenGesellschaft und der Kgl. Residenz in 3 Minuten zurück. Bei derA n k u n f t in der Villa st a rb der König. Er «wurde auf das Bett ge¬legt. Aerzt « eilten herbei, «her der König war bereits v e r -schieden . Die hmzngekommene Königin hoffte, es handle sich nurum eine De r w u n d u n g. Als dte Aerzte ihr die W a h r h « i t sagten,folgte eine tieferschütterndeSzene .— Monza , 31. Juli . Die Mutter der Königin M a r g u e-r i t a traf gestern Nachmittag in Monza «in. Die Begegnung mit derK ö n i g i » war erschütternd . Das Zimmer, in dem die . Aerztedie Einbalfamirung Vornahmen ist in eine vom Schimmer derKerzen erhellte und mit Blumen geschmückte Kapelle verwandelt wor¬den. Die Königin legt« einen Kranz nieder und verweilte lange Zeithei der Leiche knieend im Gebet . Die Todtenwache hielt der Flügeladju -tant deS Königs. Me Königin wollte trotz aller Bitten der an¬wesenden Prinzen und Prinzessinnen daS Sterbezjmmer nichtverlassen . Als die Nacht vorüber war , sagte man derKönigin, daß all « Hoffnung , den König zu retten , aufge -g « be » sei. Die Königin rief im tiefsten Schmerze :

„DaS ist daS größte Verbrechen deS Jahrhunderts . Humbert war
gut und ohne falsch. Niemand hat sein Volk mehr geliebt als er und

. «r hegt« gegen Niemand Haß."'
Der Attentäter.

= WUMtsa , 81. Juli . Der Mörder Bresfi ist ein junger,großer und kräftiger Mensch mit dunkelbraunemHaar . Anscheinend war
er vier Tage in Prato und kurze Zeit in Bologna , von wo er nach Monza
ging. Sr kam von Paterson (Vereinigte Staaten von Nordamerika)wo Malatesta und Biaucabilla einige anarchistische Zeitungen Heraus¬
gaben.

hd Morqa , 31. Juli . Ans einer Unterredung hiesigerJournalisten mit dem Attentäter sei Folgendes mitgetheilt'
»Seit wann habt Ihr nichts gegessen?"
»^ eit gestern Abend 8 Uhr.""
»Wo habt Ihr gegessen?"
»„In einem WirthShauS, ich weiß nicht wo.""
»Seit wie viel Tagen seid Ihr in Monza? ''
»„Seit zwei Tagen.""
^Woher kommt Ihr ?"

Amerika.""
»6ett 3föi Euch Eurer schrecklichen That bewußt?
Verächtliches Achselzucken .
»Ihr habt den König schwer verwundet!"
»„Nein, nein, ich habe ihn getobtett Ich habe gu . g t *

zielt und bin meinerSachesicher !"" -
Bei seiner Gefangennahme soll Bresst ausgerufen haben: „Schlagt

mich nur todt ! ,Jch habe ja nur meine Pflicht gethan !" (Fkf . Z.)
---- Rom , 31. Juli . Der „Trrbuna " zufolge glaubt man an

ei« Vorhandensein einer Verschwörung . Wie Anarchi¬
sten erklärten, fand vor einiger Zeit eineanarchistischeVer -
sammlnntzinPariS statt, in der ausgeloost wurde, wer
de« König Humbert ermorden solle.

hd Par » . 81. Juli . Der Attentäter Bressi Werlte
Kei dem Attentat auf de» Präsidenten Car not in Paris .
Er befand sich damals unter den verhafteten An » r -
jfigg « Mb «unk Mi g,Oj « a * atlicher Unter¬

suchungshaft mangels Beweise freigekassen . —
Die hiesige italienische Kolonie wählte eine Delegation
für die Beisetzungsfeierlichkeiten.

König Bittor Emannel m .
hd Konstantinopel , 31. Juli . Der neue König von ItalienV i k t o r E m a n u e I MI ., der mit seiner Gemahlin zwischen Jaffaund Jerusalem reiste, empfing, der „Frkf. Z.", zufolge die Nach¬

richt vom Attentat durch eine persönliche Depesche des
SultanS , welche sein tiefstes Mitgefühl und gleichzeitig seine
Glückwünsche zur Thronbesteigung ausdrückte . Der Sultan
hält sich zur Verfügung des Königspaares . Die Behörden m Sh -
rien empfingen Ordre , alles aufzubieten, um die Heimreisedes Königspaares zu erleichtern und zu beschleunigen .

— Rom , 31. Juli . Es wird geglaubt, daß der bisherig« Prinzvon Neapel vom Piräus nach Antivari abgereist ist . Tor¬
pedoboote sind ihm entgegengefahren . Er wird in Neapel oder
B r i n d i s s i landen. Die Minister werden ihn in dem einen oder
andern dieser beiden Orte empfangen.— Korfu , 31. Juli . Reuter. König BiktorEmanuel II 'I .
verließ gestern Mittag den Piräus . Der italienische
Konsul erwartet hier seine Ankunft, um ihm die Trauer¬
nachricht mitzuthetlen.

— Rom , 31. Juli . Wie die Blätter melden , wird König
Viktor Emannel MI . heute Nacht oder morgen in Brin¬
disi landen, um sich sofort nach M o n z a zu begeben. Depeschen,
welche zu Tausenden eingehen, geben Kunde von der Trauer in allen
Thcilen des Landes. *

Die Stimmung im Laude.
---- Rom, 31. Juli. Das Amtsblatt veröffentlichte gesternAbend folgendes Manifest an das Land : Im Namen des Königs

Viktor Emannel II .. der zum Thron berufen ist, erfüllen wir die
traurige Pflicht, dem Lande das schwer « Unheil « « zu
zeige », das den kostbaren Tagen des Königs Humbertein gewaltsames Ziel fetzte. Die Nation , welche
dem erhabenen Dahingefchiedenen in lauterer Liebe ergeben
war und für die Dynastie die lebhaftesten Gefühle der
Anhänglichkeit und Solidarität hegte, verwünscht das
grausam « V er b re ch e n und wird dem guten , ritter¬
lichen großherzigen Könige in tiefer Trauer ein heiliges
Andenken bewahren, dem Könige , der der S t o l z des Vo l k es
der würdige Pfleger der Traditionen des Hauses
Savoyen gewesen ist. Indem sie sich in unerschütterlicher
Treue um den Nachfolger des Dahingeschiedenen schaaren, 'werden
die Italiener durch die That beweisen , daß die Institu¬
tionen des Land es nicht sterben .

Rom , 31. Juli . Beim Kardinal Ra m p oll a fand
gestern eine Versammlung derKardinäle statt , in der über die
bei der L ei ch e n fe ie r li chke i t für König Humbert vomKardinal-
kollegium einzunehmende Haltung berathen wurde. Der Papst erhielt
die Todesnachrichtgestern Früh durch Kardinal Rampolla. Während deS
ganzen Tages schrieben sich zahlreiche Personen im Quirinal aus
allen Theilen der Bevölkerung in die ausliegenden Listen ein. Abends
durchzogen Studenten di« Straßen und huldigten 'dem Hause
Savoyen . Ueberall herrscht Ordnung .

hd Hiom . 31 . Juli . Der gestrige Tag verlief überall ruhig.
Einige kleine KnndgeSimgen gegen die sozialdemokratischeZeitnug
„ Avanti " wurden rasch unterdrückt. Der Eindruck, den die ruchlose
That erregt , ist unsagbar. Rom hat das Aus¬
sehen einer todten Stadt . Die Derkailfsläden
sind geschloffen. Bon allen Dächern wehen Trauerfahnen ,
die Straßen sind ruhig. Die Blätter lassen den wenigen knappen
Nachrichten über den blutigen Anschlag herbe Betrachtungen über
das grausame Schicksal folgen. Das sozialdemokratische
Blatt „Avanti "

, welches für die That die Reaktivns -
politik des Generals P e l l o u x verantwortlich zu machen
sucht, wurde beschlagnahmt . Die päpstlichen Paläste
sind, wie alle übrigen öffentlichen Gebäude geschlossen .
Ebenso die Botschaften beim Vatikan. Im Vatikan erzählt
man , daß der P a p st . als er die Nachricht erfuhr, der Königin
durch den Kardinal -Erzbischof von Mailand sein Bei¬
leid aussprechen ließ .

Die König i n-W i H to e ist entschlossen, den
Trauerkondukt nach Rom zu begleiten. Die großen Manöver wurden
unterbrochen .

Die Trauer im ganzen Land ist ganz ungemein. Ueberall
sind die Geschäfte geschlossen und werden Trauerpro¬
zessionen veranstaltet.

Die S t im m u n g unter den hier eingetroffenen Ab¬
geordneten ist gemischt mit Entrüstung und Energie. Sie
sagen, der neue König müsse den alten Hofstaat ent -
l a s s e n und sich mit frischen, jungen Kräften umgeben , eventuell
das Ministerium entlassen und die Kammer
auflösen . Energische Männer müßten die Regierung
übernehmen . Unter Umständen dürfte man vor ä u ß e r st en
Schritten nicht zurückschrecken , um die Ordnung herzustellen und
eine moderne Regierungsweise zu beginnen .
Besonders nöthig sei eine Reform der Polizei , da
die Unordnung des Polizeiwesens ebensoviel Schuld an dem Atten¬
tat wie die Sorglosigkeit des Königs habe. Ist . Z.

Auszug aus »en Standesbiicher« Karlsruhe.
Todesfälle :

27. Juli . Johann Friedrich Würz, Schneidermeister, «in Ehemann, alt68 Jahr «.
27. » August, alt 5 Dag«. Vater Reinhard Hilbert, Taglöhn«r.28. » Josefinr , alt 6 Monate, Vater f Ludwig Grötzinger, Tag¬löhner.
28. » Erich, alt 3 Monate 4 Tage, Vater Albert Dettling . Kauf¬mann.
28. » Klaus , alt 11 Monat« 2 Tage, Vater Klaus Groth , Jntmdan -

tursekretär.28. » Karl , alt 16 Monate 25 Tage , Vater JuliuS Ott , Gwßh .Notar .
28. „ Katharine Betsche, alt 83 Iah « . Ehefrau des Privatdieners

Leopold Betsche.28. » Friedrich, alt S Monate 21 Tag «, Vater Alb. Dafferner ,Straßenbahnfchaffner.28. 0 Skis« Sang, Pripatierc ledig, alt >7t Jahre.

Frankfurt a. M.
(V24 Uhr Nachm.)

207.40
175.80

Telegraphische Kursberichte
vom 31. Juli .

Liinderbank 107.—
Wiener B.-B. 123 .60
Ottomaiibank 106.80
Schweiz . Central 140 .30

» Nordost 88.70
, Union 79.60

Jura Simpl . 86 .70
Mittelmeer 97.20
Harpeiier 185 .80
5°/„ Argentinier 31.- -
57 ° Sonth .Pref . 106L0

25.20

92.80

Credit
Disconto
Staatsbahn
Lombarden
Tendenz :

Frankfurt a. M.
(AnfangSkurse).

Oest. Cred ..A. 207.60
Oest. StaatSb.-A. 139 .50
Lombarden 25 .20
3' . Port . St .-Anl. 23.-
Egypter —
Ungar» 96 2C
DiSc. Com.-A. 175 .30
Gotthardbabu»A. J36.- -
s ' /. Mexik. ult . 25.5C
6»/. „ »
Baiigne Ottoui. 107.—
Türkenloose
Italiener
Tendenz : fest.

Frankfnrt a. SR.
(Schlnßkmse .)

Wechsel Amsterd. 169.22
» London 204.80
» Pari »
» Wie»

WechselItalien
PrivatdiSconto
Napoleon»
4°/« Deutsche RelchS-

Anleihe lS' /-) 94.95
3°/. do. 85.70
3 '/, Br . Cons. i 94.85
5°/» Italiener 92 .60
4° . Oest. Goldr. 97.55
4 ' . ' , Oest.Silber 96 .20
1860er Loos- 134.90
4 ' /2°/o Portng. —.—
Russiscke Staat ». 97.20
Serben 59.25
4°/» Span . Ext. 71,70
47» Ungar. Goldr. 96.30
Ungar . Krouenr . 90 55
Berliner H .-G. 143 .70
Darmst. Bk.
Deutsche Bk.
Dresdener Bk.
Badisch- Bk.
Rhein . Credit-Bk. 140 .75

Hyp.-Bk. 159.75

4abg . 3 '/, ' »Bad.
St .-Obl . i. G. 93.50

dto . i. M . 93.—
3 '/, Vo do. 92.80
3* «Bad.StO .M.
47o Griechen 43.40
Türkenloose 108. -
D . Türke »
57» Argentinier —
57. Chinesen 69.45
57, Mexikaner —
5V» . III98 40.70
37, „ 25 .15
Pfälz . Hyp.-Bk. 160.-
Elbthal
Merldionalb.

814.66 ! Bad . Zuckers.
64.25 , Nordd . Lloyd

762.75
4 '/,

16.32

133 .
189 .70
148 .70
119 .20

130 .20
81.50

108.75
Packetfabrt - 120 .99
Maschin.Gritzner 175 .—
KarlSr. Mafchin. 236.—
North-Pref-SbareS 72.—
A. Elektr .- Gesell. 225.50
Schlickert 201 .73
Beloee 49.—
Oberrh. Bank 115 .50

RachVSrse
(2V, ttbr Nachm.)

Berliner Bank 11 - .70
Credit 207.40
DiScoilto 175.80
Staatsbahn 139.50
Lombarden 25.2)
Tendenz : still.
Berlin ( AiifangSknrse ).Credit-Aktien 2»7.40
DiSconto -Comm. 176 .—
Deutsche Bank 169.40
Berl. HandelSb . 149 .—
Bochnm.Gnßstabl 195 .75

Harpen« ~
Dortmunder 10stA
Tendenz: fest ». still.
Berlin (Schlntzkorst .)

S7»7 . ReichSonl. S«KS
37. .
3 -/,7 » Pr . Con ?. 943»
Kredit 2074»
Disconto 175,60
Dresdener 148.60
Nat ..Bk. f.Dtschl. 134.—
Staat,bahn 139 .48
Bochumer 1931»
Gelsenk.B«rgwerr 192 .89
Lanrahütte 213.40tarpeuer 185.70

ortnnmd 100.—
A. E.-G. 225.5c
Schlickert 202.9#
Dynaulit Trust —
V. Kölll-RotttveUe«

Pulvers. 193 .60
Deutsche Metallpatr^

Fabrik. 232.30
Kauada-Pacifie 85 .30
PrivatdiSconto VL

Wie » (VorbSrse ' .
Creditaktien 688L0
Staatsbahu 65g .—
Lombarden 109.—
Marknote» 1186#
47,7 » Ungarn 115 .43
Ung . Papierrent« 97.6Q
Oest. Krone»reut« 97.40
Läuderbaiik 413.—
Ungar. Krone«». 90.90
Alpine
Tendenz : still. "4* .

Part » '
37 « Rente 39.80
Spanier 71 .90
Türken 22.50
Italiener 91.70
BananeOttoman 535.—
Rio Tluto 1375.-

Loudo »
DebeerS
Chartered
Goldfleld »
NalldinineS
Eastränd
Atchison Top
LoniSv . Nashv .

274/,
3V«
Vit

39 «/.
Vlt

70 '/.73'/.Laurahütte 214.20
Anfangs fest. In Banken Kauflust. Italiener erholt. Später Ge«

schä
mmmmm

Wetterbericht des Centralbur . für Meteorol . «»d Hydrogr .
vom 31. Juli 1900.Das barometrische Maximum , welches gestern noch die BiScayasee be¬deckte, hat sich seit gestern auf Frankreich verlegt und hat sich von da auiauch noch gegen Südwestdeutschland herein ausgedehnt: ganz Deutsch¬land steht aber noch unter der Herrschaft eines umfangreichen Depreffions »gebietes , das über Skandinavien und der Ostsee liegt. Das WeÜer istdeshalb meist trüb , vielfach regnerisch und dabei verhältnihmäßig kühl.Da sich der hohe Druck noch weiter binnenwärts auSzubreiten scheint,so ist etwas wärmeres und weniger bewölktes Wetter zu erwarten.

tvisirrruuj - lrravachiuugrn der Aclrorolog . Station Kartorntzr .

Jnlk.
30. Nachts 9U .
31. Mrgs . 7 U.
31. Mittgs . L U.

Barom,
mm

750.7
752 .5
753 .0

Ttzsrm.
in C-

17.6
15.4
21,2

Keucht .

12 .0
10.5
10 .4

ffeuchtkge«re
iu Protz .

80
81
55

«Bin ,

SW
SW
SW

pmlmel

bedeckt
bedeckt
bedeckt

Höchste Temperatur am 30 . Juli 17 .6 ; niedrigste iu der darauf -
folfleubeu Nacht 14.7.

Niederschlagsmenge am 30. Juli 6 .0 mm.
’

Geschäftliche Mittheilimgeii .
Eine Univcrsal -Hackmaschine für Fleisch und Gemüse zimHausbedarf , sowie in größerer Konstruktion für Metzgereien « eignet,ist neuerdings hergestM worden und findet wegen ihrer vielfachen undäußerst praktischen Verwendbarkeit großen Anklang. Fleisch jeder Art.roh und gekocht , kann je nach Belieben fein , mittel oder grob gehacktwerden , ohne daß cs ' zermalmt oder zergue'

scht wird. Besonders bl-
merkenswerth ist die Thatsache , daß das Fleisch nicht , wie es bei ander«Maschinen der Fall ist, durch runde Löcher gedrückt wird , wodurch e, do>Saft verliert; in der Universal-Hackmafchme wird daS Fleisch , ohne zer¬drückt zu werden , an das Ende der Maschine geleitet , wo «6 durchrotirende Messerscheiben ergriffen und zerkleinert wird . Was leichteHandhabung im Gebrauch , beim Auseinandernehmen und bei der Reinig¬ung betrifft , kommt ihr keine andere Maschine gleich. — Die Mittelgrößehackt 2y a Pfund Fleisch per Minute . — Lebensrnittel, welche durch die
Unrversal-Hackmaschine in Stück« von richtiger Größe zerkleinert werde» ,können , sind z . B. : Fleffch jeder Art , roh und gekocht , Würste usw„Zwiebel, Petersilie, gelbe Rüben, Kartoffel , Kraut , Krebse usw. fütSuppe , Brod, Nierentalg, Zwiebel usw . für Füllungen , Hühner. Gurk«usw . für Salat , Bxod , Kastanien, Aepfel , Rosinen. Beeren, usw . für Ans¬lauf und Puddings , Schinken , Huhn, Zunge, Kalbfleisch , Rindfleisch ,Eier Käse , Sardinen usw . für belegte Brödchen. Den Vertrieb dies«den Hausfrauen zu empfehlenden Maschine hat das Magazin für Hotel- .Haus - und Küchen-Einvichtungen Hammer u. HeMing , Kafferstrahe 158hier übernommen. Wie bekannt gegeben, wird diese Woche die praktischeVorführung dieser Maschine in dem Laden der genannten Firma durcheinen Angestellten der betreffenden Maschinenfabrik erfolgen.

Brown u. Polfons Mondamin
ist so ergiebig , daß man aus einem „ganzm Packet" Morkdann»
12 Mondamin -Flammris für je 4 Personen anrichten kann . Eni
solches Packet erhält man überall für 60 Pfg . Diese auf 12 Mo»'
damin -Flammris verthcilt , ergeben für jeden Flammri so geri»PMehrkosten , daß sich Mondamin Jeder gestatten kann . Me nw
Mondamin gekochten Speisen gewinnen an Wohlgeschmack und Be¬
kömmlichkeit. Mondamin ist überall für 30 Pfg . und 13 Pfg -
käuflich. Brown u. Polsons „neue" Rezepte sind als ein Büchl«»
bei deutlicher Adressenangabe Berlin 6 . 2 kostenlos zu haben. 3610».

Was ist Gährnngs -Essigf
An H. I . SUnugs -Essi ; ist der seit Jahrtausenden allgemei»«bräuchlichc Sgelst -Essig und wird aus Branntwein oder alloholhaltige»Flüssigkeiten wie : Wein, Bier , Obstwein rc. auf dem Wege der »»WB*leben aabrnng hergestellt. Derselbe zeichnet sich durch seine, eben o»S

dieser natürlichen Gähruna entstandenen , der flesnnikait und der Ter*lanng sehr zuträglichenEigenschaften— die der Bsslg-Esstu raUsttaM
abgehen — vortbeilhast aus . 3454»

»Via Abwehrkommission des Deutschen Essigfabrikanten -Verbandtt **

Zahnarzt Lorenz
Leopoldstrasse 38 .

585 TELEPHON 585 . « fl
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Nr . 176.

Todes -Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unseren lieben Bruder, !

| Schwager und Onkel

Johann Kraft
I heute Morgen V»7 Uhr von feinem langen , schweren Leiden in ein
| besseres Jenseits abzurufen .

Karlsruhe , den 31. Juli 1900.
I >ie trauernden Kinterötieöenen .

Die Beerdigung findet Donnerstag VslO Uhr von der j
I Friedhofkapelle aus statt.

TrauerhauS : Dnrlacher Allee 85. V. 86884 I

Geschäfts 'Stnpfdtliwg
Lehvtochtev - Gesuch .

Badische Presse. Vettel

Vorhänge » Waschkleider , Blousen , sowie Herren - u . Damen¬
wäsche werdest schnell und billigst gewaschen und gebügelt .

Daselbst können auch Töchter aus gutem Hause , die sich im
getnbügeln ausbilden wollen , sofort und am 15 . August eintreten.
Kost und Wobnung kann auf Verlangen auch gegeben werden. Alles
Nähere im Geschäft bei 14894

Fra» AI. Kolilund , MarlWfenßraßc 52.
Alte Brauerei BischofT .

DienStag den 31 . Juli , Abends 8 Uhr ;

Humoristisches Concert
der Variötö - Truppe

Xaeohner und
Gesang , Komik, Posten , Tanbendressnr , Gymnastik rc.

Eintritt frei . ~9 £ 14862

r Hemdenblousen
°

|
5 aus Waschfloften in schönen Mustern und vorMichem Schnitt ^

«

von ] VE 3 i . 2 . 50 an . 14893

Feine Qualitäten zu bedeutend herabgesetzten Preisen.

P
Erster Karlsr. Schvimm-Clnb.

8cdmmiii-üdölld
jeweils Mittwochs und Freitag »
von 8 Uhr ab im Stephanienba ^
( Beiertheim ) bei Mitglied K

Schwimm - Freunde witlkoii :
Der Vorstand .

Theile meiner verehr !
Kundschaft mit , datz ich
unterNo. 132*
an das hiesige kern
sprechnetz an¬
geschlossen biN. B6964.2,

Wilhelm Lipp,
Elektrotechnische Merkstätte,

Hirschstratze 27 .
Worzel & Vogel

Maler und tapezier ,
empfehlen sich in allen Tüncherarbeiten ,
Decken -, Wand- und Schriftenmalerei
tapezieren von Wohnungen , sowie Auf -
arbeite » von Möbeln und Betten bei
billiger Berechnung . Sophienstr . 12 .
Schützenstraße 54 , III . B6967

wegen .seines iioticn
• LITHIUM - GEHALTES *

< ärztlich besonders e mpfohlen .
VERSAND Bmii A .VOGEl BADEN - BADEN

Jnhabet " /llpi.s -* öwstav Vogels !
Bj!2rtitergstiasse 'TeItpho!i 241

yPORf NACH ALLEN IÄ . ND ER

Niederlage für Karlsruhe i ©. J . Gross ab Cie . ,
Marienstrasse 60, Tel. 1046.

Zur MUl-ten Liesermlg m faukrcm

-Leinen «. Katöteinen,
ManmmoMnche,

Jamaste, Satin, Aett-
kattnne, ZSettzenge, Kand-

tücher, Kischtücher.
Sämmtliche AusstattnngS -
Artikel in erprobte « Onali .

täte « billigst bei «»-
I . SodHvyvr ,Ecke Marie «, u . Werderstr .

nach Modell oder Schablonen,
Abgüsse aus Qualitätseisen

empfiehlt sich 1163a*

Eisenwerk Söllingen (Sahen).k- Calcium-Carbid
St sofortigen Lieferung , aarantirt beste Waare, liefert zum Preise von

LÜ8.— per 100 Kilo freibleibend incl . Emballage ab Fabrik Heilbronn.
ßesellschaft für Heiz - u .

~ ' '
.

'
m . b. H.

. _ Meilbroim (Acetylenwerke ) . 3765a.!0.2

GuteVertretung
gesuobt .

von vermög., tüchtg., jg. Kaufmann
( Hausbesitzer) . Laden und Räumlich¬
keiten für Depot oder dcrgl . in bester
Lage evtl, disponibel . Suchender ist
tüchtiger Reisender . Gest. Off . unter
B6956 an die Exp , der »Bad . Presse".

Ei « in Baden -Bade « ansästigcr
Mann,verheirathet , Ende 3ver ,kautionsfähig , sucht, gestützt ans!a . Referenzen , Waaren -Ber -
tretnng ( möglichst Consnm
Artikel ) provisionSwcise oder
gegen festes Gehalt . Würde evtl ,
auch Vertrauensposten annehm ,als Verwalter re. Offerte « anSimon 8. well , Baden -Baden ,
Sternstr . 1, Telrph . 26 . 3952a

Carl liiilm & Co.
WIEN * Gegründet 1843 * STUTTGART

Aufrichtig.
Tüchtig . , ffeiß., jung. Kaufmau »,katb. , große stattl. Erscheinung, sprach¬

kundig , aus vermög . anges. Familie,
wünscht jüng. Häusl . Dame zwecks
Heirath kennen zu lernen ; würde am
liebsten in gntgehds . Geschäft ein-
beirathen . Verschwiegenheit Ehren -
äche. Ernstgem . Briefeunt. Nr. 3952»
an die Exped - der „Bad . Presse* . 3 .1

JUIerfeietter Stahl . Unübertroffene Qualität .
Zu haben in den meisten Papierhandlungen.

gilt Abiturient des Gymnasiums
o wünscht über die Ferien jüngeren

Schülern Nachhilfestunden in sämmtl .
Fächern zu erthcilen. B6966

Näheres Ritterstraße 22 , Auf-
gang links, 3 . Stock.

AMschafls-Dcrlrauf.
. In einem kl. Garnisonstädtchen nächst Karlsruhe ist eine
«er besten Wirthschasten billig zu verkaufen. 14895

Verbrauch : Bier circa 500 Hektoliter;
- .. Wein „ 100 Hektoliter.« tonem gibt 10000 Mk. dazu. Anz. Mk . 20000— (
^ Anfragen an Earl Kornsand , Karlsruhe ,Merstraste 111.

Damenrad ,
Dnrkopp , noch neu , ist zu ver¬
kaufen. Ludwig - Wilhelmstraße
Rr . 0 , 2. St . rechts. B6978

- nnb
. ß

jeder Größe, von 15—300 Liter,owie Rund - und Ovalfästcr , von
400 , 500. 600, 700 - 1000 Liter In¬
halt, gut erhalten , werden billig ab¬
gegeben bei B6992

Ed . Becker,
Dnrlacherstr . 57 .

Whflrren der besten Gesellschaftskreise
? MtzWle » Reveneinkommo « bei absoluter Diskretion . Offerten unter• * A MO an Rudolf Moos«, Leipzig * 3945a.

chöne, junge , gezeichnet , sind zu Vev
kaufen . B6947

Zähringerstrab« 52, 3. Stock.

Primaner des Gymnasiums
sucht über die Ferien Rachhilfe¬
stunde « zu erthcilen .

Offerten unter Nr . B6965 an die
Expedition der .Bad . Presse' erb ' te».

Welches edle
liebevolle Ehepaar

> würde ein Kind von 1*1* Jahren an
KindeSstatt aufnehmen . Dasselbewürde
wegen Mittellosigkeit nicht vergütet.
Off. unter B6981 an die Exped. der
„ Bad. Preffe ". 2,

'

diskreter Geburt findet gegen eine
einmalige Vergütung liebev . Heim
und gebildete Erziehung. Briefe
O. K. 900 hauptpostlagernd Karls
ruhe i. B. erbeten . B6980
U ! Ifn geg. Blutstock , Nagen,HamburgnillC Pinneberg.Weg 15. 3948a.2.1

Größeres
TWWMNgeM,

In einer von Fremden viel besuch¬
ten AmtsstadtBadens mit vielseitiger
industrieller Umgebung ist ein seit
vielen Jahren mit flottem Umsatz
betriebenes feines, auswahlreichcS
Schuhwaarengefchäft nebst 2stöck .,
massiv gebautem Wohnhaus mit
umfangreichen Hofräumlichkeiten nebst
allen dazu gehörigen Baulichkeiten ,
für Werkstätte und Magazinräume
verwendbar ,größerer Unternehmungen
halber unter annehmbaren Beding¬
ungen dem Verkauf ausgesetzt. Das
Haus enthält im Parterre einen ge¬
räumigen Laden mit 2 größeren
Schaufenstern und hochfeiner (Sin *
richtung nebst 2 anstoßenden Wohn
zimmern , das eine auch als Komptoir
verwendbar , im 2. Stock eine helle
und freundliche Wohnung nebst Küche
und allen sonstigen üblichen Bequem
lichlciten. Der Preis für die Baulich
leiten allein ist auf 85,000 Mk. und
die Anzahlung auf 8- 10,000 Mk
festgesetzt . Das Waarenlager reprä
sentirt einen durchschnitllichcn Iw
ventarwerth von ca. 15,000 Mt
welches zum Fakturenpreis unter den
coulantesten Bedingungen gegen eine
k Conto-Zahlung von 8000 Mk. über
lassen wird. Uebernahme kann je
nach Uebcreinkunft erfolgen . Das
Haus befindet sich in erster Geschäfts¬
lage am Platze. Nähere Auskunft
ertheilt das Südd . Geschäfts - « .
Hhp .-Berm . - Jnstitnt Stuttgart ,
Moltkestraße 20. 2282a»'

Ettlingen .
Kleines Wohnhaus mit

großem Garten sofort zu
verkaufe». B6965

HiUweek , Schöllbromierstr. 435

JULHl

Perde-Uttlmf
Ans unserem Stall stehen preir-

werth zum Verkauf : von 2 Paar
schweren Belgier«
(2 sechSjähr. braune ii . 2 Rapp-
Stuten ) ein Paar nach Wahl.
Sämmtliche Pferde fehlerfrei,
temperamentvoll , von vornehmem
Acnßer», auch in schwerstem Zug
Hervorragendes leistend . Be¬
sichtigung mir bei vorher. Ansage
möglich, am liebsten Sonntags .
Scbwarzwäider Barytwerke,

3894a Wolfach . 3 .2

1 Schreibpult 10 Mk., große Pfeiler -
kommode 12 Mk., großer Küchen -
.chrank 12 Mk. . Sopha 25 Mk..
Kiildcrbettstclle 8 Mk., sehr schönes
Chiffonnier 40 Mk., Cdaise-loognsmit Decke 20 Mk., mehrere guteBetten. B7003

Steinstraße 6 .
Für Brantlente !

Eine komplette Schlaszimmer »
Einrichtung » starke Möbel, sowie
verschiedene andere Möbel find preis-
würdig abzugeben . Näheres B6983

Uhlandstraße 6 , parterre .
Eine säst neue, ausziehbare B6967
■ Kinder -Bettlade n

mit Matratze mtb . 50 grobe Patent -
Bierflaschen billigst abzugeben . 2.1

Knrdenstraße 25 . 3. St .

Für Buchhandlung,Galanterie -
waaren - oder Papierhandlung
werden eine schöneLllhenckrichtUg
\m \t ein Schrank ,
für Damen EonfektionSgeschäst
passend » zu sehr billigen Preisen
abgegeben . 14884
Jul . Weinhelmer ,

Kaiserstraße 81/83 .
Hand- u. Fust

, betrieb, sow. 1
Handmasch . sind unt. Gar . bill. zu
verkaufen . Blumenstr . 4, Part. 87002

Eine fast neue B6979
Eolnmbka -Harfenzither

ist billig zu verkaufen. Kronen -
stratze 51 , Hinterhaus 2. Stock.

Glaser-Gesuch.
3—4 tüchtige Glaser könne» so¬

fort eintreten bei <--- Ruf , Glasereimit Maschinenbetrieb . L6982.2.1

Junger Manu,
23 Iah . alt, der doppelteltVdchsRhNMg
ftüllisiheil «. fmzös.
mächtig , sncht Beschästtanna .

Gefl. Offerten unter Nr. » 6984
an die Exped , der „ Bad. Presse*.

Slhöiltt Me«
I In bester Lage, zu all« Möglich«»
Geschäften geeignet, bMg Pt ver-
miethen. 3.1

Näheres unter Nr. B6962 in der
| Exped. der „Bad. Presse' .

Lahm mit Wahmz
von 3 Zimmer» und Zubehör , oder
««r Wohnung von 4 Zimmern ,
Küche, Keller , Speicher, ist aus
1 . Oktober zu vermiethen. Nähereg
bei V . Starta , Amalienstr. 47, II . '" —

Schöne, große 3 Zimmer -Woh¬
nung , Küche, Keller, Mansarde , Gas »
einrichtniig und sonstigem Zubehör ,
ist in besserem Hause an ordentliche
Familie im 2 . oder 4 . Stock auf 1 . Okt.
zu vermiethen . Zu erfrag . Werder -
straße 9« , 4. Stock, rechts. B6963

wintevstvatze 27
sind drei schöne Zweizimmer¬
wohnungen auf 1 . Oktober zu ver»
miethen. Näheres im Vorderhaus ,3. Stock rechts ._ 14779*

Möblirtes Zimmer
! zu vermiethen. B6974

Morgenstrabe 25, 3. Stock .
Möblirtes Zimmer

auf sofort zu vermiethen. B6998
3u erfragen 148571 SovSieiistraß- 13, Stb . , 3. St ., l.
Walvftrak - is, i« NULL ^ ^

vermiethen.

Xrankenwlrter-
Gesuch .

Tüchtige , unverheirathete Leute
von guter Gesundheit finden sofort
Stellung al» Krankenwärter .8r. UmetrfiM-Fneikliilik
3947a.3.1 in Heidelberg .

Ausläufer.
Gesucht ein braver, junger Mann

im Alter von 16 Jahren zum Be¬
sorgen der Kommissionen und Mit¬
hilfe im Geschäft. Kost im Hause.Zu erfragen

Für ein Pastemen -
terie -, Band - n . Knrz-
waaren -Geschäft wird
eine branchekundige

z« engagiren gesucht .
Off. unter 14897 an
die Exped . der „Bad .
Preffe ".

eine Schlafstelle zu
_ B6995 .2.1
Ein niöblirl. Mansardenzimmer

I tft an einen soliden Arbeiter sofort
zu vermiethen . Näheres Bahnhof -

!strafte 40 , 4. Stock._ B6971
;ür sofort oder auf 15. August ist

_ an einen soliden Arbeiter ei»
Zimmer zu vermiethen . B6994

Herrenstraße 56 , Hth. 2. @ t
| L^ ildastraße 7 (Beiertheim ) , ist
!"«t eine schöneWohnung von einem
großen Zimmer und großer Küche
auf i . Oktober zu vermiethen. Näh .
Hildastraße 5, parterre . B6986.3.1

wellenstraße 70, 3. Stock rechts ,
ist ein möblirtes Zimmer mit

od. ohne Penfion auf 1. August oder
später zu vermiethen. B6989 .2 -1

ronenstraße 8 , im Stb . part ., ist
> ein freundl . möbl . Zimmer auf

1 . Aug . zu vermiethen . Preis 8 M .
pro Monat. B6993

2 tüchtige Burembkuuitk ! --
gesucht.

Offerte» unter Nr . 14898 an die
Exped . der „Bad . Presse".

' Hotelzimmer,nädche « sin
den Stellen. Kellnerinnen ,

bessere und einfache, suchen̂ nach
Auswärts Stellen durch

vormals Kran Kuhientimi ,
Zähringerstrabe 72.

ist ein einfach möbl. Zimmer mit
Kaffee billig zu vermiethen. B6970

ippurrerstraße 100 , 4. St ., ist ein
möblirtes Zimmer mit 2 Betten

sofort zu vermiethen ._ B6959
^ cheffelstraße 64 , 2. St . rechts, istw rin möblirtes Zimmer sofortein möblirtes

[3U vermiethen. B6977.2.1

Stellen finden i
Koch, RestauratioiiS -Köchiinieii, Kell¬
nerinnen . Zimmer- , Haus- m,d
Küche,imädchen , sowie zwei tüchtige
Hansburschen. B6996
Frau » LU« r , Durlacherstraße 69.

rui -Ä I (Lchützensiiaße 10, 4. Stock, ist ein
I ^ möbl . Zimmer , auf die Straße

gehend, sogleich zu ver-mietheu. BL969
äbringerstr . 15. 2. St . U, ist ein

schöner Mansardenzimmer an
einen ordentlichen Mann billig zu
vermiethm . Anznsehen bis 6 Uhr
Abend». _ B6968

Z°

Küchenmädchen.
Ei» solides , fleißiges Küchen-

Mädchen wird sogleich gesucht .87009 .21 Kaiserstraße 219 .

Wchiähem -AH.
Tüchtige Weißnäherin kann

sofort eintreten bei hohem Lohn. B' °o '
Ara « Johanna Kan , Waldstr. 46.

Gesucht für sofort eine Mouat »-
rau oder Mädchen für einige

Stunden im Tag . Näh. 86988.3.1
Sofienstraße 116 , 3. Stock.

Junger , tüchtigerKaufmann .
3.1

acht perffofort dauernde Stellung.
Offerte« unter Nr. 86976 an diel
Exped. der jSctb . Preffe " erbeten .

Werkstätten
Von 50 —100 qm , mit
ober ohne Wohnung so¬
fort zu vermiethen .

Näheres Rüppurrer -
stratze Nr . 20 ._ 9276*

Ein oder zwei ungenirte, gut möb-liite Parterre,immer von jungemKaufmami per I . Septbr . gesncht .Offerten mit Pieisangabe befördertbi- Frved . dn . Bad. Presse" unter

Ein Einjährig-Freiwilliger suchtauf 1. Oktober ein möbl . Zimmermit Kaffee in der Nähe der Grenadirr -
katerne . Offerten mit Angabe desPreffrs unter Nr . B697S « Hstder Sad. PreSe".



Sette 4. Badische Presse. Nr 176.
Vergebung

von Bauarbeiten
für den

Krweiterungsöau und die Aö-
ortverkegung der Hroßherzog -
iichen MaugewerkesHuke in

Karlsruhe.
Unter den bei badischen, Staat»-

bauten üblichen allgemeinen und be¬
sonderen Bedingungen sollen nach¬
stehende Arbeiten im Wege des öffent
lichen Angebots vergeben werden !

1. 8rab » » . Maurerarbeiten :
etwa 9000 Kubikmeter Mauerwerk.L Lteinhauerarbeiten:

») rothe Steine :
etwa 56 Kubikmeter,d) grüne Steine :
etwa 625 Kubikmeter.8. Viserue Tragbalken:

etwa 127 000 Kilogramm.
- 4. Schmied « bezw . Schlosser¬arbeite« :

etwa 2920 Kilogramm .
Zeichnungen , Bedingungen und

« erdingung-anschläge sind im An-
staltSgcbäude — Moltkestraße Nr, S,2. Stock , Zimmer Nr. 20 «— einzu¬
sehen, woselbst auch Formulare, in
welche die Einzelpreise emzusetzensind,in den üblichen BÜreaustunden in
Euchfang genommen werden können.

Angevote stnd spätestens bis
Gültig Den 11 . Anguß,

. Mittags 12 Uhr,
auf diesseitiger Kanzlei , ZimmerNr, 19, versiegelt und mit ent¬
sprechender Aufschrift versehen, porto¬frei einzuliefern . Die Eröffnung der
Angebote findet am gleichen Tagestatt. 14612 .3.3Die Zuschlagsfrist beträgt 3 Wochen.

Karlsruhe, den 19 . Juli 1900.
Die Direktion

der Oroßh. Aaugewerkeschule .
i r ch e r.

Blankenloch.
NiMMmsteiMW.

Die Gemeinde Blankenloch läßt
Donnersta » den 2. Anaust d. J .>

NaL - . ltags 3 Uhr,
int Fasselhofe da-
selbst eine» fetten
RindSfassel gegenfl , / Baarzahlnng öffent¬

lich versteigern. 39S7a .S.2
Blankenloch, den 28. Juli 1900 .

Der Gemeinderath :
Bürgermstr . Seitz .

Nagel, Rathschr .
Die Lieferung von Ttschler-

geräthe« wird am Mittwoch den8 . Anaust, Vormittag» 1« Uhr,
im Geschäftszimmer der Garnison-
Verwaltung Rastatt öffentlich ver¬
dungen ; an derselben Stelle liegen
auch die Lieferungsbedingungen bis
zum Termin aus. 3866a.2.2

Lichtpausen
zum Vervielfältigenvon Bauplänen
und Zeichnungen jeder Größe wer¬
den schnell und billig angefertigt, so¬
wie Lichtpauspapier in Rollen und
meterweise wird um sehr billigen
Preis abgegeben in der Lichtdruck-
Anstalt von J. Dolland , Stein -
stratze L7._ 12850.25 .19

Hemden nach Maass
in bester Ansfttbrnng.
Grosses Lager in :

Herren - u . Knabenhemden,
Vorhemden, Kragen ,

Manschetten ,
Reform- u. Normalhemden ,
Unterhosen , Unterjacken,

Socken , H402*
Cravatten u. Hosenträgern
in guten Qualitäten zu
billigsten Preisen empfiehlt

Gustav Oberst,
88 Kaiserstrasse 98.

8ung !
Der schönste Zimmerschmuck

ist ein Geweih.
Versende 4 Stück garantirt schalcn-

echte Hirschgeweihe <2 verschiedene
Arten), komplett zuiü Aufhängen ge¬
richtet , für nur M. 18 .— gegen
Nachnahme , oder vorherige Kaffa-
sendung . Verpackung frei. 3852 ».10.3
Joseph Schweizer , Geweihindustrie,

München, Maxintilianstraße 9.

GeMs -Mails.
In schöner Stadt MittelbadcnS,

Bahnstation , ist ein gut gehendes
Manufaktur-, Kurz. «. Coloniak-
waareugeschäst Verhältnissehalber
billig ,n verknusen oder unter
gümtiaenBedingungenzu verpachten .
Dasselbe ist Eckhaus , liegt an der
Hauptstraße und kann dessen Ren¬
tabilität nachgewiesen werden .

Auskunft ertheilt 3906 ->.3.g
Karl L . Spähnle,

vberttrch .

Badischer Frauenverein
Arauenaröeitsschuke .

Montag den 3. September d. I . , Morgens8 Uhr, beginnen sämmtliche Kurse der Frauenarbeitsschule und
öwar im Handnähen , Maschtnennähe «, Kleidermache «
Mnsterschnittzeichnen , Weißsticken, Bnntsticken, Woll
knüpfen, Putzmache«, Spitzenklöppeln , Freihand
zeichnen , geometrisches Zeichnen und Musterzeichnen

Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt
volle Pension erhalten.

Anmeldungen wollen baldigst bei Unterzeichneter Stelle
eingereicht werden. 13899 .4 .3

Karlsruhe , den 5. Juli 1900 .
ver Vorstand -er Abheilung I.

Auf Begenteiti| keit
errichtet 1804 . IDUNA.Versiclterungsbe-tand

140 Millionen M.
Lebens-Pensioos- u. Leibrenten ^Versicherungs-Sesellschaft z. Halle i. $.
Geschäftsbetrieb unter Staatsaufsicht ; ooulanie Bedingungen, vollsteSicherheit durch ihr Vermögen von über 39 Millionen M. DerGewinn-Ueberschuss flieset unverkürzt den Mitgliedern zu.Auskunft erteilen die in allen Orten bestellten Vertreter derGesellschaft. 2951a.4.3

Restaurant „Zclilozz Rüppurr
“.

Angenehmer kühler Ausflugsort , ganz besonders
für die jetzige heiße Jahreszeit empfohlen . — PrachtvollerGarten , große Terrasse und geräumige Lokalitäten .— Gute Küche , vortreffliche Weine , Bowle » . —
ff. Moninger Bier . 3889 s'

Bad
Salzburg)

bei Dadenwtiler
Bad . Sohwarzwald.

Endstation der Nebenbahn
Krozingen—Staufen -Sulzbnrg .

Kurhaus Bad Sulzburg I
Iad -, Lust- und Wokkenkm,

90T vollständig neu renoviert 1
1500 Fuß über dem Meer. Herrlich gelegen I
inmitten prächtiger Tanncnwaldungen. I
Berühmte Thermalquelle für rheumatischesund Nervenleiden .

Eigene Jagd und Forellenfischerei . — Prospekte gratis. — SchönerLawn-Tennis -Platz Billige Pensions-Preise.

Fft Höhenluffkurort Dobel L «an der Strasse Wildbad - Herrenalb - Baden - Baden .

Hotel u. Pension zur Sonne.
I Altrenommirtes Haas , mit allem modernen Vomiert versehen. Ange-| nehmer Aufenthalt. Freundl . Zimmer . Bäder u. Equipage im Banse.Prachtvolle Waldungen mit herrl . Spaziergängen . ZimmervonJt (.SO,mit veiler Penilen vonJt 4.50 an. Post u. Telegraph. Ankunftsstellen :Rothenbaoii u. Nerrsnalk . Auf BestellungWagen an den Bahnhöfen . |Eigens J«| d u. Forellenfischerei . Telephon -Anschluss : Herrenalb Nr. 4.Besitzer : J , Kramer ,

H r. Tlifiiiliardt’s
Rindernahrung

ist Bach Vorschrift zubereitet vor-
trelflich verwendbar bei

Verdauungsstörungen und
Brechdurchfall . 2791a

Vorrüthig in den
Apotheken und Drogerien.I Preis Mk . 1.20 u . 1.90 .

HAFER-MEHL .

Kinder
Xafrruncr Hohenlohe’«1«

HaferMöhls

yt \ ich empfohlen .
n 1 dssaderlallsn'U□ erlag

durch Plakate
kenntlich .

in doppaftkohlensaufsffiiiitHig.
HenorrafjendesTäfeiwasser.

Bad Freyersbach . BadSdiwarzwald .
luytlifit bei lerrw » r, Hu de Finner , KarUrS » .

Ausverkauf wegen Umzug .

Um mein Lager vor dem Umzug bis Ende September zu räumen, gebe sämmt» !
liche Artikel:

Herren - u. Damenkleiderftoffe
in i

'dpr} unk sarbig, Bettzeuge , Bett -
barchente, ueiße nah fatütge Damaste
it. Hemdenstoffe, Leinen n. Halb
leinen,Bett « Kleiderkattune rc^rü!

I zu außergewöhnlich billigen Preisen ab . ^ 5 - ' 14888
Besonders mache auf einen Posten feiner Waschstoffe für Kleider und Blousrn , ]

[ bet Meter 33 , 36 , 40 und 45 Pfennige , aufmerksam .

Jacob Löwe (Adolf Löwe Sota),
Manufacturwaaren en gros & en detail,

Eingang Adlerstratze 18 .

ffiHra @ 'NAHMASCHINEN
Beliebteste

Vertreter für Karlsruhe :
Scliwinn & Einfeld ,

Adlarstraftaa 34.
- - 13486 . 30.9

Familien-
Nähmaschine

mit den neneeten Verbesserungen.
Stickunterricht

wird gratis ertheilt .
2300

Arbeiter. 1 Maschinenfabrik Gritzner Actien-Ges. Diirlacli. Begründet
1878.

Jahres -Produktion : 80,000 Maschinen .

Filialbureau : Mannheim 0 6 , 2.
Hauptbureau : Telefon Ho . 1303.

Vorstenlanden -
schön tut Brand,

Ö Stück 40 Pfg.
H . Meyle ,

Kaiserstraße 161
' Ecke Ritterslraße ) .

Kaiserftratze 133
6 .2 ( Ecke Kreuzstraße ). 14677

garantirt rein,-/. Flasche . . . M . 1 .03
. . . . M . - .55

(ohne Glas).Fr . Wilh . Hauser ,
Aaiserstr. 76, werderplatz 25.

Karlsruhe .

Lzmu.
Sltberühmle Sleinhnder Tgchzeuge,
Handtückei, Halbleinen re., direct I
aus der Fabrik V. E. Schuster, Stein¬
hude , ln jed . Quant , zu Fabrikpreis,
zu beziehen. Muster frei. Man »er .

44

Das Wachsthum
des Schnurrbartes

Irird sehr be -
sördeki durch

FlxoHn
Zahlreiche An-

erkennungin be¬
weise» die». Zu
bezieben in Dosen
z» VIk 1,80 und

_ Bit . 2,50 (« Otto
40 Pf.) gegen Nachnahme voll Paul Koch,

Eelsenlirche». 104.
3372a.62 4

sa
Nähmaschinen,
Waschmaschinen ,
Wringmaschinen,
Waschmangeln
empfiehlt billigst 10280»
Ludwig Karle *

mechanische Werkstätte,
Telefon «24 . Waldstr . 15.

Alerne ViUtt,
herrl. Lage, für 5500 M. zu ver¬
kaufen . 3710a.5.3Fried. BMa jg., Adelsheim.

Ei» gutgehkiides , rentables

FWimEtimchtsW
mit feiner Kundschaft , ist gesund¬
heitlich. Verhältnisse halber zu ver¬
kaufen . Off. sub F. H . 4090 an
NndokfMasse » Heidelberg. 3892»

„Molkenseintt
schützt Pelziverk, Kleider re. am
sichersten vor Motten. 13682 *
Zu haben > I nonh Arogerie ,bei J * l-vübll , Kerrenstr . 35

Graue Haare
machen 10 Jahre älter . Ei» gane
unschädliches, unfehlbar wirkendes
Mittel dagegenist dasv. Flinke ACo .,Parfümeriehygienique, Berlin ,Prin -
zessinnenstr. 8 , erfundene, gesetzt,
geschützte „Crinin “ . Preis 3 Mk.
Es giebt grauem Kopf- n. Barthaare
eine schöne, echte, nicht schmut-
sende, helle od . dunkle Naturfarbe.

347ÜR .10.3

Wir Men sör iieit Bezirk
Kömgreilh Württemberg mb

en er
fahrenen 39220.3.2
Obcr - Tn $pcctor
gegen hohes, Wes Gehalt
utiD Diäten uni) ersulhen

am Eiareilhaag
aasführl. Werten.

Aas Wunsch ßrengße Dis-
cretioa.

Nürnberger
Lebensversicherungs -Bank

Kurort Badenweiler .Aleine Villa ,
mit großem Garten und schönstrr
Aussicht, 8 Zimmer und Zugehör,
ist iür 20003 Mark seil. Auskunft
ertheilt die Exved . deS »Fremden-
blattes " in Badcnweiler . 3466a.3.3

vamxk - uuL HcIssIukthLäer ,
m . B blaaeags , llaibb . eie-, Krd.
M . 1.50. 0. u . H . M . I. Alle Art
Kurbäder u. Behandlg. 14234*
Ssstenbad Kuranstalt

Sosienflraße 81 b.

rNnttev
sie ihre Mer usih M erfkll-

reilh triftige« Hotten

mengen den Speisen und Ge¬
tränken „ 8oson " bei : dies ist
da- beste Nähr - » . KräfilaiingŜ
mittel >.93 "/, Fleischeiwkiß ) U»d
wird von den KindtrN gillie
genommen.
Ueberraslhelllie örfolge neriten

in kjirzejter Zeit erzielt.
Preis :

50 gr 100 gr 850 gr 50Ü gt
40 S> 70 jlCM

Alleinige Fabrikanten: torl
Cie., Altona .

Zü habeit iü Apöthtke» und
Drogengkschäftkn . 8711»

AGMerkmi.
Ein in zukunstsvoller Gegend bei

badischen Oberlandes schön gclegtnef
Fnbrikiltiiinßgeschiift mitWOMij!
verbunden mit En-gros-Lager üi
Speiseölen ist für 65,000 Mk. . Ltt
20 - 25,0M Mk. Anzahlung umstände¬
halber zu verkaufen . Dasselbe ist n»
Aufschwung begriffen u. noch W
auSdehnungSfähia; cS bietet eine»
fleißigen Manne eine gesicherteExiste"!

Gefl. Offert, unt. r . «42» a»
Haaeenstein & Vogler , A. »
Karlsrabc . ltWÄJ

glotteo

und TeWchi-SM ’
ist zu verkaufen durch 1472S.L»
J> Müller , | ntlöfl|4
_ Kaiserstraße 99, ^

Zwei Schülev
mit RachP»risu«Oe« finden bei t *’
««dem Landanfenthalt *** £

Nachhilfe von cv. PfarrerBad«»
Anfr. bei der Expcd .' der
Presse unter Nr. 3898 ». Nach
wartS gegen Mckporto.
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